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8ALICYLICA!
Von der Insel Alsen. 14.

März. Ein erschütternder Unglücksfall
hat sich in der Nähe Hörnphaffs zuge
tragen. Zehn Personen ausHörnphaff,

Mir fkyen, Aßr öenütztdke

YASBALUl LINE !
KE W a r u m ?

heute fron- eine schreckliche hat. 'üiz-ge- n.

rend ihr Mann, der sie die Nachl übei-Anstrengu- ng,

wachte, sich auf einige Augenbt.'cke dc:n

welche am Sonntag Nachmittag mit ei
nem Boot nach Kekenis hinübergefahren
waren, um an einer dort stattfindenden.n'. li r. n r M .1

inorause inen zu neymen, ind au
dem Nachts gegen 12 Uhr bei starkem?.und Scbnceweben

T. J?II"n;"...vk uuij uu j viuiljl vrv ouvik!,
sämmtlich um's Leben gekommen. Zwei
derselben fand man am Mnnt Mn?.-- 0 -vi v rgen loül an öen Masten des gesunkenen
Roote yangeno, zwei lnoere und beule
aufgefunden worden. 1, Kinder baben
ourch viejen ungluckSfall die Eltern ver- -
koren.

Darnistadt, 16. März. Ueber eine
feltjame Angelegenheit

.
ist von hie? zu

I lJL. t s

nächst ibie bilden ind-- r. Mädchen von
12 und 10 Jähren, und brachte mit der
Schneidseite desselben Der jünqeren am

0'.JxrS,u.n

I y 1 - ' 1

oem unerwarteten GerausH, suyr oann
rasch herum und erblickte den rothen Ma
oquinband, mit dem die Wellen bereit

ihr Spiel trieben und sich bemühten, ihn
vom User fortzutragen. Ohne Besinnen
eilte er, ihnen den Raub wieder abMa

doch es gelang ihm nur mit große?
und nicht, ohne seine Füße

ziemlich rücksichtslos der Nässe prciszuge
den.

Starr, selbst erschrocken über das, waS
sie gethan,' mit fest zusammengepreßten
Lip'vcn. sah da junge Mädchen wortlos
auf sein Thun. Einigemal zuckte es über
ihr Äntlitz, als wollte sie ihm zurufen.
von dem gefährlichen Bemühen aozune-de- n,

al?kr sie schien nicht im Stande, ein

Wort über die Lippen zu bringen.
Glücklich in den Besitz des Buches ge- -

langt, schwenkte Erich Holm es, daß die

Wassertropsen im Sonnenschein wie eben
so viele Lichlfunken um seinenKops stäub-te- n.

Ich fürchte, gnädiges Fräulein." sag-t- e

er zu der Angeredeten herantretend, es

wird für immer verdorben jein.
arin !eien weroen-i- e wen;gi.ien iurs

Erste nicht können."
Er stellte es mit auseinander getpreiz-e- n

Blättern auf die Bank. Sonn?
und Luft müssen es trocknen," fügte er

hinzu.
Äcartina's Kippen blieben noch immer

geschlossen, aber ihr Blick ruhte so' tief

traurig aus ihm, daß er, wie magnetisch
angezogen, den seinigen nicht davon ab
wenden konnte.Sichtlich betroffen schien er

nach einer theilnehmendenFrage zu suchen.
aber auch er konnte des rechte Wort nicht
finden.' Ein dunkle? Noth schoß in seine

gebräunten Wangen. Er kam sich linkisch

vor, und im Aerger .über die eigene
suchte er nach irgend einer

Bemerkung. Ist Ihuen der Borfall sehr ,

unangeneym fragre er. 011 ,q
suchen, ein unbeschädigtes Eremplar des I

Buches herbeizuschaffen
Aem," sagte sie rauh.

9foch betroffener schaute er sie an. Ih
re Lippen bebten und sie athmete schwer.
Herr ttolm," begann ne dann, gemalt

sam ihre Stimme zur Festigkeit zwingend:
ich wenigstens will nicht Berstecken mit

Ihnen spielen. Ich möchte Ihnen dan
ken und kann es nicht. Was habe ich

Ihnen, gethan, daß Sie an mir hingehen,
wie an einer Fremden, die Sie kaum je

gesehen oder gekannt haben?"
Er trat erblassend zurück. O, gnädi

geö Fräulein !" drängte sich ein Ausruf
fast des Schreckens über seine Lippen.

In der tranrigstenZeit meinesLebens

begann sie wieder, haben Sie rettend und
schulend mir zur Seite gestanden. Ge
meinsam sind wir zu Wächtern eine? trau
riaen Familienaeheimnisse? geworden,
warum machen Sie es mir jetzt so schwer.
itt meinem herzen das Gefühl inniger
Dankbarkeit Ihnen zu bewahren?"

Ich verlange leinen Dank," entgegue
te er kühl.

Sie sah ihn groß an, und in ihren
Augen blitzte es fast zornig ans. Zu
rückgewiesener Dank ist bitter," sagte sie

dann.
Er rang nach Athem. -- Es ist nicht

gut diese Dinge jetzt in Worten zn zer- -

gliedern," erwiderte er, rühren wir doch
nicht weiter daran. DieUmstände brach
ten cö so mit sich, daß ich in die Entwicke

lung JhrerLebensschicksale eingreifen durf
te. Als Sie mich zu 5)ilse an Ihre Seite
riefen, habe ich dieser Aufgabe mit Fren
den meine brüste gewidmet. Sie ist
vollendet und ich trete ganz selbstverständ-lic- h

itt die mir gebührende Stellung zu
rück.

In die Ihnen gebührende Stellimg?"
fragte sie erstaunt.

In die Schranken, auf die Sie selbst,
indem Sie meine Dienste in Anfpruch
nahmen, hinzudeuten nicht unterließen.
Es war recht so, und wenn," er zögerte.,
wenn später die Situation und meines

Herzens Theilnahme mich hinriß, diesel-de- n

einen Augenblick außer Acht zu lassen.
sohosfe ich. Sie wurden großmüthig ver
äencn haben.

Sie sind empfindlich," sagte Martina
sto!;. Daß ich so geringes Aerstandnig
su? das Zartgefühl eines weiblichen Gc
müthes bei Ihnen finden würde, da

allerotngs have ich nicht vermuthet, n
äußerster Noth, ich gestehe eS, vermochte
ich nur schwer den ElUschluß mir abzurin
gen, selbst den Jugendfreund zu heimli- -
chem Einverständnis herbeizurufen; daß
es doch geschehen ist, das büße ich schon

letzt.
Gnädiges Fräulein I" - rief Erich citt

setzt.
An die Schranken, die daö zarte Ge

bot der Sitte auferlegt, fühlte ich mich

gebunden," fuhr Martina fort. Ich
dachte an keine andere in der stunde, in
der ich die Noth meines Herzens rückhalt- -

los ausschüttete vor demjenigen, der mir
seine brüderliche )utse angeboten hatte

Hochaufgcrichtet, mit blitzenden Au
aen, hatte sie zu ihm gesprochen uud er
schrak doch, als er leiner Erwiderung
mächtig, das Antlitz in beide Hände
verbarg. Einen Augenblick flog eö wie

ampf auch über ihre Züge, dann trat
sie nahe zu ihm heran, und alle freundliche
Güte ihres Herzcnö lag in ihrer Stimme,
als sie ihn fragte : Wollen Sie es mir

vergeben, wenn ich ohne mei.ien Willen
Sie gekränkt habe? Hier, HerrHolm,wenn
auch unerbittlich das Zaubermärchen der

Kindheit hinter uns liegt, brauchen wir
darum fremd und kalt Einer an dem An
dern vorüber zu gehen? Können wir nicht
immer gute Freunde bleiben V

Er ließ die Hände wieder sinken, aber
Martina wich zurück vor der wilden Ber
zweiflung, die in seinen Zügen arbeitete,
au? seinen Augen sie ' düster anblickte.

Nein, nie, niemals !" rief er.
Sie stand fast starr vor Schrecken, aber

er fuhr fort. O. Sie sind grausam!
Warum hörten Sie nicht auf meine Bit
te und ließen ruhen, woran nicht gerührt
werden durste. Ich habe gekämpft mit
all meinen Kräften, und nun ist es den
noch vergebens. Sie selbst treiben mich

fort in die Ferne. Ein Mensch bin ich

onÄ nur. und jetzt kann ich. darf ich nicht in

Ibrer Näle b.eiden."

(Schluß folg )

j t d a x o t in n ii d, 14 März. Eine
schon längere Zen g.is.eegcftvrte Frau
von der Ziegelhütte unweit hier, verübte

I

Schlafe überlassen halte, versah sie sich

mit einem Holbeik. üdetsi'--l damit zu

. .T r. I 1.(1 r 4. C V. f
V)eta)if. oer alteren aoer am cuaoei- -

knochen erbedticke Berlkkunoen bei. Im'
Begriffe, ein Gleiches auch l ei ihrem
Manne auszuführen, hatte sie denselben
schon mit der einen Hand am Gesichte er-fa- ßt,

um mit der anderen den tödtlichen
Hieb auszuführen ; doch zum Glück er-

wachte er im richtigen Momente. Doch
gelang es ihm erst mit Hülfe herbeiqeru
jener Nacldarn, die Wüthende zu fcandi

gen. Alsdalo wurde ihr die Zwangs
jacke angelegt und sie heute in die Heil-ansta- lt

nach Heidelberg verbracht.
Aus der Schweiz, 13. Mä'z In

Lausanne trägt man sich mit zVei deülU
senden Projekten. Das erste geht von
einer französischen Finanzgesellschast aus
und hat zum Zweck, in Ouchy ein großes
Etablissement zu erstellen, wie solche in
den französischen Seebädern bestehen.
Zwischen Ouchy und der Maladiere (in
der Richtung von Morges) soll nämlich
ein gewaltiges Strandgebiet angekauft
und theils mit Quais, Hotels und einem

Easinp überbaut werden. Ein anderer
Theil des Gebietes soll parzellirt und als
Bauplätze verkaust wecden. Die Kosten

anläge ist aus mehrere Millionen Iran-ke- n

berechnet. Das zweite Project zielt
aus die Einführung der elektrischen Be
Züchtung in den größeren Ortschaften
d.z KantonS ab. Da? .ffeu lle d'Av S

' w
ist noch nicht im Stande, nähere Auf
schlüsse über das Unternehmen zu geben.
So viel stehl bis jetzt fest, daß eineWerk
stätte mit genügender Wasferkraft errich-t- et

werden soll, welche durch unterirdische
Kabel in Stand gesetzt wäre, die nöthige
Elektrizität überall dahin zu leiten, wo
deren Kraft verlangt würde.

Stuttgart. Itt. März. Die Fol
gen des Krachs der hiesigen Volksbank
nehmen, t weiter das Konkursverfahren
voranschreitet, eine immer drohendere
Gestaltung an, über welche sich dleMehr-za- hl

der Genossenschafter, so lange ihnen
noch nicht da Feuer auf den Nägeln
brannte, hinwegzutäuschen suchte: Jetzt,
nachdem bereits zwei Ablchlagszühlun- -
gen an die Gläubiger ausgefolgt worden
sind und man einigermaßen Anhalts- -

punkte darüler gewinnt, mit welcher
Summe die Genosfenschafter hängen
bleiben werden, jetzt, wo die Gläubiger
sich bereits aus ihre Angriffe gegen ein
zelne Genossenschafter vorbereiten, tritt
Jedermann erst der ganze Ernst der Lage
vor die Augen. Dazu kommt noch, daß
nunmehr auch der Konkltrsvervalter
Schadenersztzklaaz gegen die vormaligen
Berwaltungsrathe, in der Mehrzahl In
Haber von blühenden Geschäften, erho
ben hat. Die Höhe der eingeklagten
Ersatzanlpruchk soll sich auf L00Mo
Mark belaufen. Daß unter diesen Um
ständen das für das Geschüftsleben nolh.
wendige Vertrauen in Stuttgart ge
radezn untergraben wird, braucht nicht
erst erwähnt zu werden.

Freiburg (Baden), 15. März.
Gestern Abend entgleiste ein Eisenbahn
zug zwischen dem MooSwald und Hei- -

denhof (von Brersach kommend) inFolge
der unaufhörlichen starken Schneewehen.
Außerhalb des Geleises kamen Locomo
tive, Kohlenwagen nebst drei weiteren
Wagen. Verletzt sind zwei Personen :
Bremser Ehret, der eine Schürfung über
dem Auge hat, und Postschaffner Josef
Weyh von Eolmar. Vahningenieur
Nauß. der mit einer Compagnie des hie
sigenRegimentö mit derFreimachung der
Bahn beschäftigt war, wurde von einem
umfallenden Wagen ersaßt, und mußte
bis zur Hebung des WagenS im Schnee
liegen. Nauß ist nach ärztlichem Gut
achten nicht verletzt hatte aber in Folge
des langen Liegen? im Schnee Ersrie
rungSerscheinungen.

G a r tz a. O. (Pommern). II.März.
Dieser Tage brannte hier eine Scheune
des Mühlenbesitzers Krüger nieder.
Mehrere zur Löschmannschaft gehörende
Bürgersöhne hatten hinter dem stehen
gebliebenen Giebel Schutz gegen den
heftigen Sturm gesucht, als derselbe
einstürzte. Die Söhne der Hausbesitzer
Hameister und Lindenberg wurden so

fort erschlagen, der Schmiedelehrling
Frosch starb nach wenigen Stunden und
im Lause des nächsten Tage erlag auch
der Sohn des Hausbesitzers Oelschläger
seinen Verletzungen. Lebensgesährlich
verwundet sind noch A. Ladewig. Wil
Helm Käker und Ferdinand Dehn.

Berlin. 10. März. Der vcedac
teur Mox Llebermann v. onneberg
wurde heute wegen Gotteslästerung und
Beschimpfung der Einrichtungen der
jüdischen Religion zu 14 Tagen Gefäng
niß verurtheilt.

B erlin, 14. Mürz. Daö Reichs
aesetzblatt veröffentlicht heute die Ver
ordnung, betreffend daS Verbot der Ein- -

fuhr von Schweinen, Schweinefleisch
und Würsten amerikanischen Ursprungs.
Dieselbe lautet: 1. Die Einsuhr von
Schwemen, von ochwemesteifch, ein
schliekllÄ der Sveckzetten. sowie von
Würsten aller Art amerikanischen Ur
sprungS ist bis aus Weiteres verboten.

2. Der Reichskanzler ist ermächtigt.
Ausnahmen von dem Verbot unter An

ordnung der erforderlichen Kontrollmaß
regeln zu gestatten. 8 3. Die Verord
nuna vom 25. Juni 1880, betreffend daS
Verbot der Einfuhr von Schweinefleisch
und Wursten aus Amerika ist aufgeyo
ben. 4. Gegenwärtige Verordnung
tritt mit dem Ablauf des dreißigsten
TageS nach ihrer Verkündigung in

Kraft. Urkunvlrch unter Unserer yoqi
eiaenhändigen Unterschrist und beige- -

drucktem kaiserlichen Jnstegel. Gegeben
Berlin, den 6. März 1833. (gez.) W'.l
Helm, (gegengez.) v BiZmarck.
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Feuer-Alarm-Signal- e.

4 Hennsvnia ud lta,t,l.
Hauvtuartier bei Feuer i)tfnmtu.

ti CfU5ira$e und Ne "jxl.
7 Ätodri und Mtchigan Ttrat.

T.txo Iers,?-Straß- e und 'aflaunni
Winston und S!ordStra5e.
ttassachufsett Ave. nade Rble su.

IS Delawer Str. und Fort Wa,n, o.
ll Ne Jerk? und ?;ort Wa,n, vc,!ke
15 Peru t5tr. und Zttäfsachusens v,
16 Christian ve. und Afh Str.
17 Park Ave. und Bui'.er Str.
IS Barrom Skl'. uud Kalou Uve.
Ist Archer und Jshn Str.

lÄ kolltg Are. ui'.d 5iebn: Sir.
I'i Alabama und Sieben S,r .

V2S 2,'kerldian und. Siebente Srr.
i! OzndkS S:r. und Luli: pe
137 u?,kUung.5d5ud.
Iii tniral re. und Achl,
131 jiUbaiiia und Vlttalon &u
l.-- Slohamvtsn und Acht u.
lSi Eollege rr. und ?W.t tlt.
115 Hom Stv. und Telaival-- r Sti.
lAi Trlamar und Viichtgaa Lr,.
2t i Joe Str.. nahe
23 Pennjylvania und Pra Srr.
2 'Jlo. 5. T?'g e Houfe Sechl,, .?U,

WiiKifovi ..d St. 5lalr tt.
27 JMnoi und WHijait iit.
3S Pennsylvania Str. und Hou.e v,.
2S Mississtrxi uud Vierte Str.
12 TennesZe und William Str.

Li Penns,lvania und Michi;an in.
211 Jllinoii und Hervert Str.

81 Jndiank Ave. undMichigan Str.
S2 Veridian und Walnut Sir.
34 California und öermont ?tr.
Sä Blake und Ne Kork L t..
LL Jndiana ve. und Zt. laii n

7 Stadt.hosrital.
A Blake und Nord Str.
L9 Vichigan und ikgns Ltr

ZU West und Walnut Str.
313 Weft und Tritt Etx.
814 Siebente und Horoaid Str.

41 Washington, ade Weft it.
41 Seißendorf und Washington St:
43 Missouri und New Kork ix.
45 Meridiau und Washington Str.
44 JiUnoii und Chio Str.
47 Tennefsee und Washingten Str.
AS ingan'I Pork Houfe.

.49 Jndtanola.
412 üktssourt und Marqland Str.
413 Mississippi und Wabash Str.
415 Kerguson'S Pork House.
421 I. B. W. Round House.
423 In sank Asylum.
51 Jlltnoi und MerrtU Str.
52 Jllinoi und Loutsiana Slk.
SZ Weft und McTart, Str.
54 West und South tr.
56 Tenneffe und eorg,a Str.
57 Veridian und Ra? Str.
ii Madison ve. und Viorrl Str.
bl Madison v. un Tunlox Str.

öl? West und Rockwood ZU,
513 Aentucky Ave. und iMinU
514 Union und Morri Str
öl Jllinoi und ansa S
517 Morrii und Dacvtah Str.

Cl South nah Delawar
t'l Pennsylvania und Louistana Str.
03 Teiamare und NcEano Str.
64 Ost und cSart, Str.
tt Alabama und Lirgtana Äv,.

7 Virginia Sv. und Bradsho Str
s Oft und Svburn Str.
es Pennsylvania Str. und Madiso
12 McÄervan und Doughert, Ltr.
71 Virginia Ave. nah Huron St,.
72 Oft und Sevrgia Str.
73 Washington und Benton &u.:
74 Benton und Seorgia Str.
75 Forest Zlse. und Pin.
7 Dillon und Ba:,! Sti.
78 Virgin i Ave.und Dillon.
7 sletcher Av unk Dillon.

712 Spruc und Prospekt Str.
713 vglish Zlv und Laurei tr.
714 Orange und Olt, Etr
715 Sheldo undetcher Str.

81 Vlcutt uoo e Jers, Str.
Wshma uud Dklarsan St?,

k! s mtita:iett.
K4 itiu vott und Davidson St,.
LS ZczbstumN'Zlnfla!t.
SS vl. Staate- - Zlrsval.
V7 Urtsittal und WashingtoniStr.
89 FraLki,?esSngnif.

812 Wasiiugtonftraß nah Weft.
Sli artet und obl Str.
Sli Ohi und Harve? Str.

S1 viarirnd nah vkeridia Stt
s2 Uettdtannnd Seorgia Str.

12 1 Piivit Signal ttn Kasten trtjtt
üwittt la ,r.

QxnhU :ufl tcn (?milie Tcfltm v r.

(jvoniefcur.)
.(sr iji iar ::tt niclr :uic früher, son

rtin::iKiii-iicM;tl)-
. C ich-- ich fürte

iijll objchcuiivl?."
,;V1; nicht." er.t1ie3r.ete oitiannc mit

listigem Vltiflciiüuiifen!, mir icheint, er
ist cVsi felir aufsei l er jnii.'.er Itf.inn.
üöeiüi er ti iibc? imer jo macht, uneSic
soiien, würde ich in Irrer Stelle itjn ein-:u- A

tun dci: onttttd stielt."
..O 3 nf1'" rief Uiartiua empört, ,.das

fiiuit ei;i (rrnj! nicht fein. Ich.ich soll
i5 mich auch nur iv.it iraen einer rage
tu: itjii dningen )iicu:a;$ !"

'Jtiin ßiü, räitk't:: l'J'iirtincheit,
Uvjtn 3ie iliii cc)c und flimmern sich

nicht iti-- i!;tt," rieth die Üle, aber Dann
Surfen ic juii auch nicht durch Corillen
den schömn .Ta certctS?e:i. Irijen 8ie
I'.ie (nfcbcmii und tuTatjjen 2ie, bef; er-j-p

DorbrtCKiiite Tür.ze iv:e 'Äerger triebt in
Ctr e!t."

'!ech: kitte sie freilich itt der Hauptsache.
(irich oIm war in seinein Benehmen ge
gen sie seltsam verändert, (ir wich tkr!
aus, so viel eö sich irgend mit den Sitten
der gebildeten Welt in Einklang bringen
ließ. Fand sie ihn zu Hause, trenn sie

kam, die scinigen zu besuchen, so konnte
sie r.iit Sicherheit darauf rechnen, das; er
nach einigen liöflich kiihlen Worten seinen
Öiit nahm i:n) sich nothwendiger Geschäf-

te halber entfernte. Ins Herrenhaus
kar.i er nie und liest sich ebenfalls nicht in
(Gesellschaft seiner Schwestern sehen, ja
bei jeder zufälligen Begegnung mit. dem

Fräulein grüs.te er sehr artig, fand aber
ausser tzenigen. verbindlichen Worten
oder einer Frage nach ihrem Ergehen nie
mal-- ) Zeit, eine auch nur vorübergehende
Unterhaltung anzuknüpfen. Hatte Mar-
tina irgend einen Wunsch geäußert, dessen

Verwirklichung in den Grenzen der?)!ög-lichke- it

und im Bereiche von Erich Holm s
Machtvollkommenheit lag, so sah sie ihn
sicher in der kürzesten Frist in zartester
Weise erfüllt, aber derjenige, dem sie gern
dafür ihren Dank gesagt hätte, entzog sich

ihm beharrlich und das junge Mädchen
war um so verlebter über die Bernachläs-sigun- g,

je weniger sie den Grund davon

begriff. In mancher einsamen Stunde
legte sie sich selber das bittere Geständnis
ad. das; der Aufenthalt in Birkensee, dem

Ziel ihrer Jugeudsehnsucht, doch lange
nicht so schön sei, wie es ehedem diePhan-iaji- e

ihrvorgespiegelt hatte. Es worüber
Haupt nicht 'schön 'in der Welt, gab nur
seid, Kummer und Enttäuschungen darin.
Sie würde nickt gezagt haben, wenn
sie lieber heute als morgen aus dieser

traurigen Welt hätte abgerufen werden
sollen. Niemand würde sie entbehren,
Niemand! Mama und Adolf würden
sich gegenseitig trösten nnd'sie kaum ver
missen und übrigens ? Martina er-

tappte sich darüber, daß bei dem Gedanken
kineThräne ihrenWimpern entrann;sie war
viel zu stolz, um über eine erlittene Kran
kung zu weinen, wenn sie ihr auch das
Herz abdrückte. Am liebsten flüchtete sie
mit ihrem Kummer in die Einsamkeit, wo
sie nicht gezwungen war, ihn Vortheil- -

nehmenden oder neugierigen Blicken zu
verbergen, und wie im Garten hinter dem
alten Hause in der Stadt hatte sie auch
lzier in dem großen Park bald eine Stätte
ausaetunden, d:e ne vorzugswette als in
ren Lieblingsplah betrachtete. Er befand
sich hart am Seeuser unter cincr'knorri
gen vielhundertjährigen Eiche. Niemand
hatte vor ihr diesen Ort beachtet, der so

still, einsam und lauschig war und dem
Blick tue Freiheit Iicn.bic stahlblaue Fla
che des Sees und seine waldreichen User
zu umfanen. Sie warf sich ihrer alten
Liebhaberei nach, hier ost ins Gras und
borte den kleinen Vögeln im Geäst der
Eiche zu. Eines Tuaes fand sie eine
Bank an den Platz gestellt. Wer sie da
hin gebracht hatte wußte Ä!artina nicht,
aber seit der Zeit kam Martina unter die
Eiche. Ter Platz entzückte ne,se!bt wenn
graues Gewölk dem Waüer seine Zilar
deit nahm und es wie mit einem grauen
Schleier verdunkelte, wenn der Sturm
seine Tiefen aufwühlte und die darüber

.hinschwebenden Möven die Schaumkronen
der Wellen mit ihren schwingen streif
ten.

Martina liebte, wie schon früher er- -

Iväbnt. die Moraenfrische. Es war am

Tage nach der verunglückten Wasserpar- -

tie, als ne, zeitiger noch als ihre bewohn
heil m sein pflegte vielleicht hatte sie

selbst! Schlaf keine Erquickung gefun-
den , an das eeuser hinunterging.
)eute war der See ein Bild des Friedens.
Goldene Lichtfunken spielten auf seiner

Oberfläche, Blüthen undBlätter, inMor-gentha- u

gebadet, erfüllten mit ihrem krüf-tigend- en

Lebensodem die Luft, und in der

feierlichen Stille des erwachenden Tages
lag eine unendlich beruhizende Gewalt,
eine Gewalt, die in frommer Erhebung
da? Her; weit empor trug über des Le

denö drängende Unruhe und Qual.
Martina empfand das. (cit hatte ein

Buch mitgebracht, vermochte aber nicht
darin zu lesen, wo das Buch der

. -- . .r j.i , . r .
10 iMtv arvorinr aurnc a;;ncn tag.
erhob sich wieder, trat an das Ufer und

vertiefte sich in das Anschauen der über
die glatten Kiesel rinnenden, leise kom-inend- en

und gehenden Wellen. Ein .Ge-

räusch störte sie aus ihrem Sinnen auf,
und sich rasch umdrehend, erblickte sie

Tenjenigen.mit dem sich.ohne daßsie es ge-

wollt, auch'in dieser friedlichen Morgen
stunde ihre Gedanken beschäftigt hatten.
Erich olm war auf dem Fußpfade, den
auch Martina verfolgte, dahergekommen.
Er grüßte und schritt vorüber. Es dräng
te sie, ihn an ihre Seite zu rasen, ihn zu
fragen: Was habe ich Dir gethan, das;
Du mich meidest, wie einen Feind?"
Aber wie wäre das Wort über ihre Lip
pen gekommen! Ihm nachgehen, ihn
rufen, nein, lieber hätte sie sterbet!

2v a si(itw Maas am X - ? 1

muiH. 4ui;c ac uiiier zener zur
gefärbten piegelfläche.aber rasch,instmc'
tiv. ohne zu bedenken, was eigentlich ihre
Absicht war, streckte sie die Hand auS und
schleuderte das Buch, welches sie darin
gehalten, ins Wasser, daß Letzteres llat'
schend hoch ausspr.tzte.

Der Borübergehende, der sich schon um

Weil sie die kürzeste und beste Linie über

8t. XoiiIn, Missouri, Kau- -
au, IoM-a-, IVeldraulra,

Texas, Arkansas, Colo-
rado, Now Mexico, üo-co- ta

und California ist.
Da Bahnbett ist von Stein und die Sckie

neu sind au Stahl. Die Wagen haben lie
neuesten Verbesserung. Jeder Zug hat
Schlafwagen. Passagiere, ob sie nun Villete
erster Klasse oder tZmigranten.Dillcte haben,
werden durch uns? Passagierzöge erst Klasse
befördert.

Ob Sie nun ein Billet zu ermäßigten Prei
sen, ein Ereurf.önöb'llet der irgend eine Sorte
Sisenbahnbillete wollen, kommen Sie, oder
iqretven Tte an

Iott. Ernrnett,
DistriU Passagier.Agknt.

Office : Vaudalia.G'bSude. ein Sauare wett.
lich dom UnionDePot,.Znoianapolii edeoso
an die Unterzeichneten:

l?. H ill. (en'l Sudt. St.LoniF.Mo.
S. A.F ord, Sen'l Pass.'Agt., St. Louis, Mo.

Fan Handle Routo.
FiUburg, CiacinuaU St. LouU KoUway.

Zeit'Tabell für durchgebende und Lokal-Zug- e.

vom 4. Juni 18SZ an:
Züge verlassen dai Union.Dexot,Jnd?l.,t, sok:

Stationen, j Schnllzg jPoftjUg.Schnll.z j eewn.

bg Jndianavi'4 4:NVrn,5i1:l5 S'HSPw 54 itt
nk.tiamb'gEtt, 6:s l:J7jßni 7:19 . 8:is.ichmond ... 7:2 2:11 7:5 . :sa.

Danton d:M 9:z5 ,... .m
v'M :'J6 4: 8 9:4 .
Urdana 10:21 5:?4 W:2U .
ColuVbu.... 12:01 7:3i -

eroark 2:5iwm;. 1:1 m
Lteubenvilie. 5:35 r:vK) 0
Wheelkng.... 4:10 8:31 ,
Putiburg... 7:42 ti:56 .
Harrtiburg.. 3:50 3! 2:z,,Nm
val'imore .. 7:4 , I 5:wm
Washington. :li . I :47 .

HUadelrhla 7: . I 5:2!i .
York... 11:15 i 7:25 .

Boston 8:oom; 6:A)Cm
TSaitch. f Täalicd. genommen Sonntag.

PullmaNN'S "alast.. Maf. und .,.
fcuich di rtneboig, HarriSburg. Philadelrb! und

otint ein HitnattiUlnach altiviore. Washington und Votton.
9cab-fjrt- n tu. nfi.n n.ftri.. c.iki.' V - w.r.-V- W.HV.IIIftNd IN allen auvt.Tabrkatte. k.tuu.n.hi

und in dem Stadt.Bureau, Ecke o.r Jliino, und
Wa,hgton Straße... und Im Union Devot Bureau,MM.r. t - s-- m r

lUHujupu, u vaofn. ks'.afagen.ann kfin
nen im oraut ofsictert ,rk, hurrfi iunitfoi.
bet den aenten tm Stadt.Bureau dr tm UnUa

ex ,u znolanaxottS, Jd.
Jarnes Melkrea, Manager, oiumdu, OHi,

. . sr, ent. Vcknagtundla'et.-'öen- t
Butidurg.

:. f . k- -t&&mm& a-- rw I I
r.rmf izx iiMMWKMSIII, ' . 4KWn -- ,

SKJMM'- --
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Eisenbahn --Zeit -- Taöcllc.

Ankunft und Abgang ber Eisenbahnzüe
in Indianapolis, an und nach Sonn-

tag, den 21. Dezember 1882.

Elevelaud, Columbu, Eincinneti und India
napoliß lsendahn (Vee Line.)

Abgang: kinknnst:
!9SrM.. 4.N n & 5t 2 iii 6.55 Vui
unron ecom... v.td Bm 4(1 3t .1U.S0Dtn l z.lt m Union rev... 3.4 3lm
HVV 9t.... 7.1b ,tm . .,3 ettj t.vtmm

EtL Ir.lil.
Vrightwood Division, C. C.C.nud I.

Abgang täglich. i.Sb Orn. Ankunft glich. 4.00 t'm
m 6.00 Cm

täglich. 7.20 Km glich, trm9.1 m 10.50 8m
11.05 m 1.05 Rm
UM m 3.45 Nm
12.55 Rm UM 9tm
3.55 Rm i&j'AQ 9lm
6.25 rn täglich 10.)3 9t at

Ugiich. 7.15 m
.lli)SMm

Pittburg, Cineinnoti & St. Louis Sikeubahn
V P W 9 tchm Ace au,.

Er täalta 4.3& Cm I etuom a.trt 0 k
C tttaulg. I St V P W 5
nommenonnt.ii.) m , r täglich u.uo vm

St 3t D Scc auSa i i vr au.
onnrae .v) 5T.m eenntag .... 5.45
YWKV V PS & $
? täglich ib.. 5.15 m 1 tSgl'ch lULZ

Danton t culfl Da,tsn 9 au.
nnrag sm onnragb 10.35 m

Chicago Roule dia ZZokomo.

Edieaao SckueU Jnd', stt.
lug rag H.23 m Schnellzug... 3.45 vu,

Chicago ((ptefj.u.dj Nn, Jndpi'e ou.
CrprcB 3X1 n

ttnt Haute, Vanvalia & Et.Louit öifeubahn.
NaUIrain .... 7.3..,

ag 9v, V 12.35 9iu Schnell, 4Skrraut c. 4..o m Vtail undSicc...tv.,v
Paeisic Ci ll.iJm a rxresl.... 5)9tua.l und,... 3.40
Eincinnati, Judianapolik, St. Louis n. Chicago

iseuoayn. .innnuari Division.
Eouiv.F. 3j5 m Jndianao Lc. 10.05 vm
Etnktnnatt cc. 40 L'rtUero. m.2r pc. Z..45 1 Wkstem

. r.... 5SmE. c. . lU.iO 9iin 1 t et a
tfigltch tu k. 10.55

Lasahrtte Division.
,o H url 9i. b.OSBm hie Lou ? L.
hieago all p.:2.00 ?im raglrch e .. 8.ZZ

Weftern ( 5.iOSrn Lsa,ett Acc ..15LIi täglich I allxe.. ajotom
I 11. 9131 dincinncti Zice. 0

Ikffersonville, l'Zadison und Jndionapolie
ikiseudahn.

üd r rg. .. 4.1S m , ?lndVk adNail.lv
2 ad ec... 7.40 m ' JndEhlkErtSgll.tt km
Jnd d a,l 4 0) Bl I 9t t A 9t 1 5. 6.&0

lbndl x täg. .21 m l St L K tag iv.is 5
Wabash, St. Louis & Pacific.

Dt ck5lztc Vtail 8.50 km hiKEetZg 7.15
3.10 9lm Tol KtW r.. 11.25 Cn

hiMtch 6( C Det u ih all. 50
c v. M Toi u Der r... TM Hm
hrTolSltäglt.40Nm

Jndiana, Bloomington nndWtftera Sisentehn,
ae ru Uail.. 7.U Tastern 5 5 Er.
anödTeiFL.. 10 m täglich.... .... 4.10
rarvsordo.Sce. 3.50 m ttinc r 10.50 fcauK5lr töaN.15m tlanttc ick. .30

St. Louis Division.
WorefteldNee... o.üu m 1 inoept wj 4.10 Cn
fkt U Xag.(tj. 80 L I in 01t Tag ör. 5.45

jcht j 11.1 m I vrsiid ... V.Z5

Indianapolis und St. Louis Eisenbahn.
Tag rvreß, e c. R u ?gr tZg
tiialicd 7.25 m c 4.15 Prn

Bog u t L gr. 7.00 jlvr Loeal Passe ngekil05 9t
U51 k I 3)89 C tflgl. S.t5

taglich i u c. 11.10 m

Cincinuati,HamiltgnZi:JudianapolisSiseuiahn.

ändpb tLoui 4.15 ?m I SounerlviZeLc g.45
4.45 aii IM5 Cm

Zndptt u St. L. m Jnd? 6:oui4 10.45 Km

Jndiauapolis uud Viuceunes Sisenbain.
ail k air t 7J0 Cm ineennes Ctc .11500 Cn
tncinnk Xcc . 1.10 N lau u 9. 5.10 n
Liigepnit r. c. Lehnsessel?,

mit s , SchlasWan.
mit v. ;iIm4ma euitax

may te fctanl oeum mm ni". ai ueo. v
ItowEU. A Corj

Newspaper Aslvertlr.'ng Bure au lOr Sprno
Bireei), wnere aaver.
psto oontxacts may cmü vomiw Bta4j lor l lii

us v cuniiyc vcs urqrlmrn Nkgie I

nni2mls,8 ttss.., : ffs cf--v
oiutji iuiun iii --wuiuinuui 1

ein Testament gemacht, in dem sie den
GroßHerzog zum Erben einsetzte unter der
Bedingung, dak die 4lX).V00 Tl.. welche
die e interlaisenschast betruä. einer der
w v. r. , ; - -
orci luvte oes rokveroalvums Uti
l,n... p.'ims;, er.r.. m:, x..

KM.MV.i, .Ulil. UL Li 1
- I

Gilben, zur Erunduna eines 55iNdelbau
,'es überwiesen m,'irn Mi, firf., tfct" i

herausstellt, hat der Großherzog jene
umme nicht im Sinne der Erblasserin

verwenden können, weil j'de der drei
Städte sich geweigert hat, das Geld an.
zunehmen, derweil es ihr Schande ma-- 1

chen könnte, wenn :in ihren Mauern ein
i

Findethaus wäre. '
'

I

Aus T l, u r l N a e N. 12. Mär,. I

Der Uhrmacher Aschenbach in Greußen
hat 0000 M. zum Bau eines Kranken I

Hauses testamentarisch vermacht. Das
Landrathsamt in Hersseld hat ein Ver-zeichn- iß

der im Landrathsamtsbezirk
Hersfeld bekannten Gewohnheitstrinker
anfertigen lasten und rn allen Gasthäu
lern je ein Exemplar aushängen lassen,
auck den Mastmirtl,,n hi, N,nr.:'." " J - " v v flt I

von geistigen Getränken an diese Perso
nen untersagt. Von dem Bürgerver
etn zu onoer-yau,en- iil ote '.'inregung
tjcucucii, ut uic tlllttlglien Vlaalen
gemeinsam eine Arbeitercolonie in Tbü
ringen zu errichten, oder Anschluß an die

L" die .SiuJSrS '2.: l3!9.e.:
uvunin.it uwiiiu)iüiiic vli vruuu zu
neymen.

AuSSchleslen,15.März. Der
Redakteur der conservativen Görlitzer
Nachrichtens Dr. R. Hamel, der wegen
Herausforderung des Redakteurs Baad
zum Zweikampse zu zwei Monaten Fe
stungshast verurtheilt war, ist zu einwö'
chiger Festungshaft begnadigt worden.
Bekanntlich hatte die StaatSanwalt
schast einen Tag Hast beantragt, weil
die Sitte unter den Gebildeten daS
Duell als nothwendig erscheinen lasse.

Chas. Mayer& Co.

haben ein? grosse Auswahl

Bogrl - KM, Spazicr- -

stöllc, Körbe, Rcifeta- -

scheu, Schirmk und Nc- -

gclimäutcl.

2S und 3
West Washillgton Str.

suntn &, Bennot.
2 .Ost Wasblnqtvi, Str.

ArMdBascBlirilcr'82.
Wir haben eine große Auswahl dieser

Oefen. Große Oefen für Lagerräume.
Hallen u. s. w. Ferner haben wir

Kochöfen, NangeS.MtittteliK
und GraleS,"

in großer Auswahl, sowie

Hiyixtyn',f FuruaooM.
CÖ-- ll Oefen wrden in kurzer'Zeit rez arirt d.

Johnson L5 Beunett.
o. 2 Ott Wakbinaion Strak'.

ym nim

A.SEINECKEJr.,1
Ksropäifchrs

Inkasso-Geschäft- !

?1N1UTt.i.

I Vollmachten
Z. nach Deutschland. Oeflerreich und der ?chwki,

geserngt.

Consukarische
tlaubigunzen besorgt.

Erbschaften
u. u a. roinpl und sicher inkafsttt.

Wechstlund
--

Mokauszasknngea

CZy an wrnd sich in JndkanaxottS an :

Philip Rspvaxort, dvokat.

tlo. 61 Süd Dlamart Etrasze.
91

A. SCHMIBX'S
Buch- - u. Zeitungs- -

A g e n t ll r.
No. 113 Groor StriiHH3.

Indianapvlit.
U Äusträae werde schnell und xknktlich

! btsorzt.
'. Bücher billig und schön gebunden.


